
Kann ich auch Geld spenden?

Der wichtigste Schritt zum Ausbau der 
Spender datei ist Deine Entscheidung, Dich 
als Stammzellspender:in registrieren zu 
lassen. Vielleicht möchtest Du uns aber auch 
auf andere Weise unterstützen? Die Kosten 
der Ersttypisierung in Höhe von 40 Euro 
werden weder von Bund und Ländern noch 
von den Krankenkassen übernommen. Daher 
sind wir sehr dringend auch auf Geldspenden 
angewiesen und freuen uns über einen 
Beitrag. Jeder Euro zählt!

Spendenkonto

KREATIVE GEGEN KREBS / StaR e.V.
Stadtsparkasse Düsseldorf
IBAN  DE04 3005 0110 1004 8752 31
BIC DUSSDEDDXXX

Verwendungszweck: 
„Typisierung Blut transportiert“

Kontakt

Knochenmarkspenderzentrale
Universitätsklinikum Düsseldorf
Moorenstr. 5, 40225 Düsseldorf
0211 81 19628 I info@lifelolli.com

Blut transportiert e.V.
Buchenbrink 1, 49086 Osnabrück
info@blut-transportiert.de

Trag Dein Herz jetzt auf der Zunge – für 
Menschen mit Blutkrebs

Es geht ganz einfach: Poste ein Foto mit dem Life 
Lolli auf der Zunge unter dem Hashtag #lifelolli 
und ruf Deine Freund:innen auf, sich auf lifelolli.
com einen eigenen Lolli zu bestellen. Zeig, wie 
einfach Spenden jetzt sein kann.

Alles Wissenswerte über die Stammzellspende

Es liegt uns 
     auf der Zunge
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Wann kann ich Spender werden?

Alle Personen zwischen 16 und 55 Jahren, die in 
guter körperlicher Verfassung sind, können sich 
in unserer Datei registrieren. Spenden kann man 
zwischen 18 und 61 Jahren. Mögliche Ausschluss-
kriterien sind u. a. Tumorerkrankungen, schwere 
Herz- und Gefäßerkrankungen oder Infektions-
krankheiten wie z. B. HIV/Aids oder Hepatitis.
Mit dem Life Lolli ist die Registrierung ganz 
einfach: Zuerst den Lolli genießen, bis nur noch 
das pure Wattestäbchen übrig ist. Ein Wangen-
abstrich mit dem Wattestäbchen genügt. Aus 
diesem Stäbchen werden dann Deine Gewebe-
merkmale typisiert und Du kannst als Spender:in 
in unserer Datei aufgenommen werden.

Was passiert im Falle eines Treffers?

Kommst Du als Blutstammzellspender:in für eine 
an Blutkrebs erkrankte Person in Frage, nehmen 
wir Kontakt mit Dir auf und besprechen ausführ-
lich das weitere Vorgehen. Zunächst müssen 
weitere Tests durchgeführt werden um sicher-
zustellen, dass Du auch wirklich die am besten 
passende Spenderin oder der am besten passende 
Spender für die erkrankte Person bist. Nach diesen 
Tests und einer gründlichen Untersuchung Deines 
gesundheitlichen Zustands kommt es in 20 % der 
Fälle zu einer Stammzell- oder Knochenmark-
spende.

Wie werden meine Blutstammzellen 
entnommen?

Es gibt zwei Möglichkeiten die Stammzellen zu 
gewinnen: Die derzeitige Standardmethode ist 
die Separation aus dem Blutkreislauf (90 % der 
Fälle). Man erhält einen hormonähnlichen Stoff 
(G-CSF), der auch vom Körper selbst, z. B. bei 
entzündlichen Infekten, produziert wird, um die 
Zahl der Stammzellen im fließenden Blut zu er-
höhen. Die Stammzellen werden dann ambulant 
und ohne Narkose, vergleichbar einer Dialyse, 
gesammelt. In selteneren Fällen wird noch das 
ursprüngliche Spendeverfahren, die Knochen-
markentnahme (aus dem Beckenknochen!), als 
operativer Eingriff durchgeführt. Der Körper 
bildet dieses Knochenmark innerhalb von vier 
bis sechs Wochen wieder nach. Du selbst ent-
scheidest nach ausführlicher Erklärung beider 
Möglichkeiten, welches Verfahren durchgeführt 
werden darf.

Und wenn es keine 
Übereinstimmung gibt?

Der Ausbau der Knochenmarkspenderdatei ist 
sehr wichtig, auch wenn Du selbst vielleicht 
nicht als Spender:in in Frage kommst! Informiere 
deshalb Deine Familie sowie Deine Freundinnen 
und Freunde über uns und bitte sie, sich regist-
rieren zu lassen. Nur zusammen mit Dir können 
wir Leben retten! 

Warum ist eine Spende so wichtig?

Jedes Jahr erkranken allein in Deutschland etwa 
13.500 Menschen an Leukämie oder anderen 
bösartigen Blutkrankheiten. Einige der Erkrank-
ten können durch Medikamente geheilt werden. 
Ist eine solche Behandlung nicht möglich, kann 
nur eine Übertragung gesunder Blutstammzellen 
helfen. Diese Blutstammzelltransplantation ist 
dann für viele Kinder und Erwachsene die einzige 
Hoffnung auf Heilung.

Warum ist gerade mein Typ so gefragt?

Bei einer Blutstammzelltransplantation werden 
die Stammzellen von einer gesunden Spenderin 
oder einem gesunden Spender auf einen kranken 
Menschen übertragen. Entscheidende Voraus-
setzung für eine solche Transplantation ist die 
möglichst genaue Übereinstimmung der soge-
nannten Gewebemerkmale zwischen Spender:in 
und Empfänger:in. Teilweise ist die Chance, eine 
passende Person zu finden, sogar geringer, als 
ein 6er im Lotto. So sucht immernoch jede zehnte 
Patientin bzw. jeder zehnte Patient vergeblich. 
Deshalb werden möglichst viele potenzielle 
Spenderinnen und Spender gebraucht. Denn: 
Jede Registrierung erhöht die Chance, eine 
passende Person zu finden!


